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1. Meeting vom 26. Januar 2022 

Aufgrund der Covid-Pandemie fand das Meeting digital statt. 

 
 
Teilnehmer/innen: 

 

 
 

 
 

Karussell A: Angelika Zarotti (GR SP), Daniel Schnyder (SVP), Eveline Ratering (IG Kultur), Andi 
Ineichen (Vorstand H2U), Guy Fitzner (Nachbarschaft) 
Karussell B: Marco Ghelfi (GR, Grüne), Gian Luca Di Modica (Vorstand WFU), Edith Roth (KGU), 
Zahai Isler (Jugendarbeiterin), Denyse Grundlich (PU) 
Karussell C: Andreas Pauling (GR, GLP), Heinz Haag (GVU), Heinz Rutschmann (Qtopia), Walter 
Strucken (Seniorenrat) , Patrick Ehrismann (Rektor Kantonsschule) 
Karussell D: Marc Thalmann (GR FDP), Silvio Foiera (GR EDU), Jan Czerwinski (Künstler), Maja 
Bachmann (Nachbarschaft) 
Betriebskonzept: Linda Bernhard (Bewirtschafterin Zeughaus), Sabine Schenk (Verein 
Zeughausareal), Gerard Jenni (Verein Zeughausareal), Markus Simmen (Kulturmanager) 
Bauprojekt: Barbara Thalmann (Stadtpräsidentin), Gerry Schwyter (Architekt), Karin Reifler (GF 
Liegenschaften) 
Mobilitätskonzept: Petra Bättig (Stadträtin), Manuela Raab (Verkehrsplanerin) 
AG / Finanzierung: Eva Wasem (Kunstvermittlung), Christian Zwinggi (Abteilungsleiter Präsidiales) 
Moderation: Roman Dellsperger 
 

Entschuldigt Sybille Martin (Nachbarschaft) Ersatz: Guy Fitzner / Heidi Longerich (Seniorenrat) Ersatz: Walter 
Strucken 
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1.  Ziele und Ablauf  

 
Das Ziel des Meetings der Echogruppe war es, allen Anwesenden einen Einblick in die anstehenden 

Arbeiten und in die vier laufenden Teilprojekte zu ermöglichen. In der Echogruppe sind Personen 

aus Kultur, Vereinen und der Politik, sowie neu auch eine Vertretung der Nachbarschaft vertreten. 
Mit dem Start wurde auch über die Möglichkeiten und Grenzen der Mitwirkung informiert und die 

Verantwortlichen in den Teilprojekten vorgestellt. Die Echogruppe konnte in Gruppenarbeiten ihre 
Anliegen und Anregungen zu den Teilprojekten einbringen. 

 

Teilprojekte sind: 
- Bauprojekt 

- Mobilitätskonzept 
- Bewirtschaftungskonzept 

- Konzept Aktiengesellschaft / Finanzierungskonzept 
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2. Protokollierung  

 
Die Resultate der Gruppendiskussionen zu den vier Teilprojekten sind als Screenshots der digitalen 

Dokumentationsplattform «Mural» einsehbar. Die Gespräche in den Gruppen wurden von jeweils 
einer Person moderiert. Eine weitere Person dokumentierte die Wortmeldungen sinngemäss. Der 

Name der moderierenden Person ist vor dem dunkelblauen Hintergrund dargestellt; derjenige der 

dokumentierenden Person vor dem hellblauen. 
 

Die Folien des einleitenden Referats zum Projektstand wurden allen Teilnehmenden per Mail zur 
Verfügung gestellt. Sie sind zudem am Schluss des Protokolls abgebildet. 
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3. Abschluss und nächstes Meeting  
 

Barbara Thalmann bedankt sich für das engagierte mitwirken. Die Echogruppe trifft sich noch vor 
dem Sommer mit dem Schwerpunkt «Präsentation/Reflexion Betriebskonzept». Dabei sind auch 

Informationen geplant zum Stand in den anderen Teilprojekten. Alle Informationen werden auf 
www.uster.ch/zeughaus öffentlich gemacht.  

 

 
4.  Folien Input Einleitung «Projektstand und anstehende Aufgaben» 

 

 

 

http://www.uster.ch/zeughaus
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